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Weg zur kommunalen Wärmeplanung in Verden  
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Mai:

Beschluss/ 
Prüfung

Fördermittel

Juni: 

Erste Schritte –
Organisation und 

Wissen 

2024

Fertigstellung 

Juli: 

Aufbau Verwaltungsstruktur 
und Akteursbeteiligung

organisieren

Austausch mit 
externen 

Dienstleistern, 
KEA BW, KEAN  

September: 
Auftrag 

Wärmeplanung 

Oktober: 

Beginn 
Wärmeplanung 

Ratsantrag Februar 
2022 -> 

Klimaschutzgesetz 

August:

Ausschreibung 
und Vergabe



Vorbereitungen, Beschluss und Organisation
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Fragen

Kosten? 

Anforderungen und Inhalte? 

Welche Möglichkeiten gibt ? 

Wer bietet das an?

Wen muss ich beteiligen?

Was ist meine Aufgabe dabei? 

Erkenntnisse

Kostenrahmen 80.000 – 120.000 €

Muster LV bei der KEA BW, bald auch 
KEAN, Vorgaben des Bundes beachten

Externer Dienstleister für Gesamtleistung 
oder Einzelgutachten 

Energieversorger als Partner wichtig

Beteiligung von Akteuren der 
Stadtverwaltung – eigentlich Bereich der 
Stadtplanung 

Koordinierende Aufgabe der Kommune 
und Datenbereitstellung 

KEAN 

KEA BW

KWW 

NKlimaG

GEG

WPG

Dienstleister 



Weg zur kommunalen Wärmeplanung in Verden  

08.11.2023
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Mai:

Beschluss/ 
Prüfung

Fördermittel

Juni: 

Erste Schritte –
Organisation und 

Wissen 

2024

Fertigstellung 

Aufbau
Verwaltungsstruktur 

und 
Akteursbeteiligung

organisieren

Austausch mit 
externen 

Dienstleistern, 
KEA BW, KEAN  

September: 
Auftrag 

Wärmeplanung 

Oktober: 

Beginn 
Wärmeplanung 

Ratsantrag Februar 
2022 -> 

Klimaschutzgesetz

August:

Ausschreibung 
und Vergabe



Aufbau Verwaltungsstruktur und Akteursbeteiligung
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 Langfristiger Prozess 1-2 Jahre -> bindet 

Arbeitszeit für 1-2 Vollzeitstellen

- Bildung einer Arbeitsgruppe

- Beteiligung der Stadtwerke als spätere 

„Umsetzer“ von Anfang an

- Organisatorisches Vorbild: Rostock ->

Projektgruppe Wärmeplan der Stadt Rostock - Quelle: Klimaschutzleitstelle Rostock im Amt für Umwelt- und 
Klimaschutz



Aufbau Verwaltungsstruktur und Akteursbeteiligung
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Mögliche Struktur einer Zusammenarbeit des KWW, Quelle: KWW Relevante externe Akteure nach KWW, Quelle: KWW



Steuerungsgruppe in Verden 
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Projektleitung 
Klimaschutz-

abteilung

Externer 
Dienstleister

Stadt-
planung

Wirtschafts-
förderung 

Stadtwerke

Quartiers-
beauftragte 

Eigenbetrieb 
Abwasser-

beseitigung –
Kläranlage 

Wohnungs-
wirtschaft

Politik

Wirt-
schaft und 
Industrie 
vor Ort 

Experten



Steuerungsgruppe in Verden 
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Erkenntnisse 

 Projektleitung hält Organisation und Beteiligung in der Hand, nicht der 

Dienstleister

- Ortschaften mit einbinden – Potenzial für selbstorganisierte Projekte

- Personal freistellen oder einstellen

- Überregionalen Austausch anstreben – Potenziale und Wissen teilen



Weg zur kommunalen Wärmeplanung in Verden  
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Mai:

Beschluss/ 
Prüfung

Fördermittel

Juni: 

Erste Schritte –
Organisation und 

Wissen 

2024

Fertigstellung 

August:

Ausschreibung 
und Vergabe

Aufbau
Verwaltungsstruktur 

und 
Akteursbeteiligung

organisieren

Austausch mit 
externen 

Dienstleistern, 
KEA BW, KEAN  

September: 
Auftrag 

Wärmeplanung 

Oktober: 

Beginn 
Wärmeplanung 

Ratsantrag Februar 
2022 -> 

Klimaschutzgesetz



Ausschreibung und Vergabe 
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Kriterium Gewichtung

1. Preis 40 %

2. Qualität der Herangehensweise 20 %

Schlüssigkeit des Gesamtkonzepts hinsichtlich der
Ziele und Anforderungen der Kommunalen Wärmeplanung.  
Stellen Sie dar, wie Sie den
Erstellung der Kommunalen Wärmeplanung auf der Basis der 
Leistungsbeschreibung und von Ihnen gewählten Methoden 
umsetzen
würden.
Schlüssigkeit des methodischen Vorgehens in Bezug auf 
Erhebungs- und Auswertungsverfahren bzw.-methoden (bspw. 
Datenerhebung, und -auswertung, Einbindung verschiedener 
Akteure z.B. über Workshops, Darstellung der Ergebnisse etc.)
Plausibilität der Personal- und Zeitplanung.  Schlagen Sie einen 
genauen Zeit- und Personalplan für die
Umsetzung vor.

3. Referenzen und Erfahrungen 40 % 
Stellen Sie Referenzen und Erfahrungen im Bereich der 
kommunalen Wärmeplanung dar

- Öffentliche Ausschreibung – Kennenlernen 

des Marktes 

- Zuschlagskriterien hilfreich 

- Bewertungskommisssion aus Stadtwerken 

und Verwaltung hat sich bewehrt 

Erfolgreiche Ausschreibung und Vergabe 

- 5 Angebote (BW, Berlin, NDS) 

- Kostenrahmen 83.000 – 150.000 € (inkl. 

dynamischem Wärmekataster)



Weg zur kommunalen Wärmeplanung in Verden  
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Mai:

Beschluss/ 
Prüfung

Fördermittel

Juni: 

Erste Schritte –
Vergabe, 

Organisation und 
Wissen 

2024

Fertigstellung 

August:

Ausschreibung 

Aufbau
Verwaltungsstruktur 

und 
Akteursbeteiligung

organisieren

Austausch mit 
externen 

Dienstleistern, 
KEA BW, KEAN  

September: 
Auftrag 

Wärmeplanung 

Oktober: 

Beginn 
Wärmeplanung 

Ratsantrag Februar 
2022 -> 

Klimaschutzgesetz



Exemplarische Zeitplanung

12

- Seit Oktober regelmäßige 

Jour-Fixe 

- 4- 5 Meilenstein-Meetings mit 

der Steuerungsgruppe 

- Auftaktmeeting im November 

Erkenntnisse: 

 Bestandsanalyse braucht viel Zeit 

– Vorbereitung ist alles! 



Bestandsanalyse 
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- Wärmebedarfe und Wärmeverbräuche 

-> Energieversorger

- Alter, Energieträger und Leistung der Heizungsanlagen

-> Schornsteinfegerdaten  

- Gebäudestruktur (Alter, Typ, Sanierungsstand) 

-> Kommune 

- Energieinfrastrukturen 

-> Energieversorger + Kommune 

- Abwärmepotenziale und Wärmequellen 

-> Energieversorger + lokale Wirtschaft

-> Vorranging Aufgabe der Kommune



Seit Oktober 2022 in der Bestandsanalyse….. 
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Hindernisse: 

 Schornsteinfegerdaten werden nicht vor 2024 

freiwillig herausgegeben

 Daten von Stadtwerken nur baublockscharf

 Datenschutz vor 2024 wird anders interpretiert 

als gedacht 

 Verpflichtung ab 2024 wird als Verbot vor 

2024 gedeutet

• Verschiebung des Projekts auf Januar 2024

• Daten wurden zum 04.01.2024 angefordert

• parallele Umsetzung von Quartierskonzepten 

?



Erste Ergebnisse
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1. Schritt: Web-Anwendung mit Kartendienst, Bilanzen, Maßnahmenkatalog und Zielszenarien 

 Aufbereitung und 
Darstellung sind abhängig 
vom Dienstleister 

 Daten können in das 
städtische GIS übertragen 
werden 

 Interne Darstellungen und 
Daten

 Instrument für die Planung 
der Kommune

Dashboard der Web-Anwendung zur Kommunalen Wärmeplanung 



Erste Ergebnisse
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2. Schritt:
Aufnahme und Darstellung der 
Gebäudestruktur 

 Statistische Daten

 Daten aus dem 

kommunalen GIS 

Übersicht der Gebäudestruktur in Verden 
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Übersicht der Gebäudestruktur in Verden – Gebäudetypen  Informationen zu einzelne Gebäuden 
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Darstellung der Baualtersklassen Verschiedene Baualtersklassen im Quartier 



Erste Ergebnisse
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3. Schritt: Daten zur Energieversorgung 
und -erzeugung 

 Wärmebedarf 

 Wärmeverbrauch

 Endenergiebedarf 

 Endenergieverbrauch

 Wärmedichte 

 Stromverbrauch 

Darstellung des Endenergieverbrauchs in der Innenstadt
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Übersicht der Wärmedichte in Verden

Wärmedichte in der Ortschaft Dauelsen 

Auszug der Wärmedichte in Dauelsen

 Wärmedichte auf 

Straßenzugebene

 Grundlage Wärmebedarf  

und Baualtersklassen 
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 Parallel Identifizierung von möglichen Quartieren 

für Wärmenetze

 Flüsseviertel in Verden 

 Vorhandenes „kleines“ Wärmenetz

 Analyse von Wärmedichte, Wärmebedarf und 

Endenergieverbrauch ergibt Potenzial für 

Erweiterung 

 Integriertes Energetisches Quartierskonzept (KfW 

432) soll Möglichkeiten prüfen

Auszug der Wärmedichte und Wärmebedarfe im Flüsseviertel in Verden 
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Energieerzeuger 

Energiepotenziale für Wärme und Strom 

Schornsteinfegerdaten 

Daten zur Infrastruktur 

Fehlende Daten und Ermittlung von 

Potenzialen 



Erkenntnisse bis heute – das würde ich anders machen:   
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- Datenschutz sicher klären, ggf. Vereinbarungen schließen

- Regionale Zusammenarbeit hilfreich -> Wärmeplanung hört nicht an 

der Gemeindegrenze auf 

- Personalaufwand nicht unterschätzen (auch bei Energieversorgern) 

- Bevölkerung stetig informieren -> minimiert 

Kurzschlussentscheidungen bzgl. Heizungstausch und schafft 

Sicherheit



Erkenntnisse bis heute – das würde ich wieder so machen:   
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 Intensive Zusammenarbeit mit Energieversorgern und 

Wohnungswirtschaft

 Steuerungsgruppe breit aufstellen 

 Verbindliche Meilensteintreffen

 Früh mit Vorbereitungen beginnen

 Mit Quartierskonzepten parallel Chancen nutzen 
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Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit! 
Gibt es Fragen? 

Lisa Pischke 
Klimaschutzmanagement 
Stadt Verden 


